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Digital (Health) Transformation as Continuous Value Shaping?! 
Eignet sich CVS als konzeptionelle Rahmung zur Reflexion und Entwicklung digitaler 
Wertschöpfungsinnovationen in der Domäne Health? 
 
Motivation:  
Ab dem Jahr 2020 entstanden unter dem Arbeitstitel „Continuous Value Shaping (CVS)“ erste Eckpunkte 
einer konzeptionellen Rahmung von Wertschöpfungsinnovationen mit Dienstleistungen, u.a. 
dokumentiert in ersten Arbeitsberichten und Manuskripten, diskutiert und weiterentwickelt in einer 
Abfolge von Workshops und Diskussionsrunden (Böhmann et al. 2020; DFDF 2023; Böhmann et al. 2022). 
Im Mittelpunkt stehen vier Eigenschaften, die aktuelle und zukünftige Wertschöpfungsinnovationen mit 
Dienstleistungen prägen und jeweils relevante Aspekte des CVS betonen (fortlaufend, experimentierend, 
werteorientiert und institutionalisierend).  
Teil der weiteren Ausarbeitung und Konkretisierung des CVS-Ansatzes ist unter anderem die Anwendung 
der bisherigen Ergebnisse auf verschiedene empirische Beispiele und Anwendungsdomänen. Dies soll mit 
dem vorgeschlagenen Beitrag für die Domäne Gesundheit erfolgen. 
 
Forschungsfrage: Der Beitrag adressiert die folgende Frage:  
Eignet sich „Continuous Value Shaping (CVS)“ als konzeptionelle Rahmung zur Reflexion und Entwicklung 
digitaler Wertschöpfungsinnovationen in der Domäne Health?  
 
Methodisches Vorgehen: Die Veröffentlichungen der Digitalisierungsstrategie des Bundesministeriums 
für Gesundheit am 9. März 2023 (DS-BMG, BMG 2023) sowie des EU-Verordnungsentwurfs zum 
European Health Data Space (EHDS, EU 2022) am 3. Mai 2022 sind zwei zentrale Meilensteine einer sich 
beschleunigenden Digitalen Transformation der Domäne Gesundheit (Wessel et al. 2021; Gersch/Wessel 
2023). Diese Entwicklung begleitet und analysiert eine Reihe von aktuellen Forschungsprojekten, die 
jeweils mit einem eigenen Forschungsdesign ausgewählte Aspekte der sich insgesamt stark 
verändernden Wertschöpfungsstrukturen auf dem so genannten 1. und 2. Gesundheitsmarkt (Gersch 
2022) adressieren. Exemplarisch genannt seien insb. die folgenden Forschungsprojekte (jeweils mit 
Drittmittelquelle und Laufzeit): Health-X (BMWK, 2022-2025), GUIDE-IT (DFG, 2022-2027), BloG3 (BMBF, 
2020-2023), DIGIOP (BMG, 2021-2022), ReDiGe/EvalDiGe (BMG, 2021-2026).  Der Beitrag reflektiert 
durch Anwendung des CVS-Ansatzes im Kontext der laufenden Forschungsprojekte theorieprüfend und 
ggf. weiter entwickelnd, ob und welchen Mehrwert diese entstehende konzeptionelle Rahmung bietet 
und welche Aspekte zu wenig oder bisher gar nicht adressiert werden.  
 
Contribution: Der Beitrag bestätigt grundsätzlich die vermutete Relevanz der vier im CVS-Ansatz 
betonten Eigenschaften. Tatsächlich zeigen sich die Transformationsprozesse in der Domäne Health als 
Abfolge mehr oder minder geplant initiierter Veränderungen(fortlaufend) mit dem Charakter von 
Wertschöpfungsinnovationen durch und mit Dienstleistungen. Die handelnden Akteure agieren 
zunehmend iterativ – explizit auch die Politik –, um schnell aus ersten Erfahrungen zu lernen und 
Korrekturen vorzunehmen (experimentierend). Hierzu wurde unter anderem im Jahr 2019 weltweit 
erstmalig eine so genannte „Fast Track“ Zulassung Digitaler Gesundheitsanwendungen (DiGA) gesetzlich 
ermöglicht (Gerke et al. 2020, Fürstenau et al. 2023). Gerade am Beispiel der Domäne Health wird die 
starke Orientierung am Wert öffentlicher Güter (Deneulin & Townsend 2007, Ostrom & Ostrom 2019) 
sowie fundamentaler Prinzipien wie Gemeinwohlorientierung, Bürgerzentrierung und Datensouveränität 
deutlich (werteorientiert).  Sowohl die DS-BMG als auch der EHDS sind Zwischenergebnisse insgesamt 
iterativ verlaufender Prozesse der Ablösung bisheriger Rahmenbedingungen durch u.a. neue gesetzliche 
Regelungen, sich etablierende Standards und konsentierte medizinische Leitlinien (institutionalisierend). 



Gleichzeitig werden aber auch Grenzen einer vermeintlichen Plan- und Gestaltbarkeit digitaler 
Transformationsprozesse deutlich. Dies öffnet weiterführende Fragen, u.a. bzgl. der Art relevanter 
(radikaler) Unsicherheiten für die Handelnden, dem Zusammenspiel korrespondierender 
Entwicklungslinien auf verschiedenen Analyseebenen, der Bedeutung determinierender Mechanismen 
(wie Netzeffekte und Pfadabhängigkeit) sowie der Chancen und Grenzen adaptierbarer Toolbaukästen 
zur forschungsbasierten Unterstützung der Bewältigung individueller und gesellschaftlicher 
Herausforderungen.  
Der CVS-Ansatz erhebt aber auch keinen vollständigen und umfassenden Erklärungsanspruch, sondern 
entwickelt den bisher schon dominierenden Charakter der “midrange theories” (Vargo/Lusch 2017) in 
der Dienstleistungsforschung weiter. Explizit hervorzuheben sind der konsequente Ausbau einer 
prozesssensitiven Perspektive auf Wertschöpfungsinnovationen mit Dienstleistungen sowie die 
selbstverständliche Verbindung dieser entstehenden Wertschöpfungsstrukturen zur Digitalisierung. 
Die Diskussion auf der WK-DLM 2023 soll dazu beitragen, die Potenziale des Continuous Value Shaping  
zu schärfen und mögliche Weiterentwicklungen, aber auch klar erkennbare Grenzen, zu reflektieren. 
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